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Jungen Verbandsoberliga Gr.E6 RR

TSV Nusplingen : FT V. 1844 Freiburg 
Sonntag, 05.03.2023, 13:00 Uhr

4:6-Niederlage für die FT V. 1844 Freiburg beim TSV 
Nusplingen

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV Nusplingen am vergangenen
Sonntag in der Jungen Verbandsoberliga Gr.E6 RR beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Heimteams setzte Maximilian Zepf. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Jonas Ritter nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Klaiber / Zepf gegen Gummenscheimer / Schwab hieß die Partie und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Zwar brachten Disch / Schupp Ritter / Ritter phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzten sich Ritter / Ritter mit 3:1 durch. Nach den anfänglichen Spielen standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Nur einen Satz verlor Jonas Ritter beim 11:7, 11:8, 9:11, 11:8 gegen Julian Disch und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Ronny Ritter verpasste es hingegen mit einem 1:3 gegen Noah
Gummenscheimer, einen Punkt für sein Team zu erringen. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz,
der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von Ritter beendet wurde. Wenig später
ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Sieg
von Max Klaiber gegen Julian Schupp konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Lange dagegenhalten
konnte nachfolgend Maximilian Zepf beim 2:3 gegen Simon Schwab. Das Spiel, in das er als großer
Außenseiter gegangen war, verlor Zepf dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Schwab mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Jonas Ritter
hatte daraufhin seinen Gegner Noah Gummenscheimer beim ungefährdeten 11:8, 11:6, 11:6
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Ronny Ritter konnte derweil einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Julian Disch beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ohne
Satzgewinn für Max Klaiber verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Simon Schwab. Zu
guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder
Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5
Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Maximilian Zepf gelang es Julian Schupp zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch
noch bestätigte. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.03.2023 gegen die
TTF Rastatt, während die FT V. 1844 Freiburg am 05.03.2023 gegen den SC Vöhringen antritt.

 Statistik:
 TSV Nusplingen

Doppel: Klaiber / Zepf 0:1, Ritter / Ritter 1:0 
Einzel: J. Ritter 2:0, R. Ritter 1:1, M. Klaiber 1:1, M. Zepf 1:1 
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 FT V. 1844 Freiburg
Doppel: Gummenscheimer / Schwab 1:0, Disch / Schupp 0:1 
Einzel: N. Gummenscheimer 1:1, J. Disch 0:2, S. Schwab 2:0, J. Schupp 0:2


